
Gastgeber im Mittelpunkt der Kreismeisterschaft 
 

VSC Donauwörth stellt die meisten Teilnehmer und ist am erfolgreichsten 
 

(mapa) 48 Teilnehmer aus 18 Vereinen verzeichneten die diesjährigen Kreismeisterschaften des 
Tischtenniskreises Dillingen/Donau-Ries. Insgesamt wurden 14 Titel im Einzel, Doppel und Mixed 
vergeben. Mit sechs Erfolgen war Gastgeber VSC Donauwörth, der mit acht Aktiven auch die meisten 
Teilnehmer stellte, der erfolgreichste Verein. Alle drei mögliche Titel sicherte sich Petra Artner vom TV 
Dillingen, die neben dem Einzeltitel der Damen-A-Klasse auch die Titel im Damen-Doppel an der 
Seite ihrer Schwester Carmen Heigl (FC Mertingen) und im Mixed mit Markus Heinisch (TV Lauingen) 
gewann.  
 
Nach dem letztjährigen Minusrekord von nur 41 Startern bei den Kreistitelkämpfen in Oettingen 
hofften die Verantwortlichen auf ein deutlich größeres Teilnehmerfeld. Diese Hoffnung blieb unerfüllt, 
denn trotz der leichten Steigerung gegenüber dem Vorjahr blieb die Teilnehmerzahl deutlich unter der 
aus den Jahren 2009 und 2010 als jeweils über 70 Teilnehmer zu verzeichnen waren.  
 
Bei den Damen der Leistungsklassen A, B und C hatten sieben Sportlerinnen gemeldet, die alle im 
Einzel gegeneinander spielten. Die Wertung wurde am Ende nach der Klassenzugehörigkeit 
vorgenommen. So wurde Petra Artner (TV Dillingen), die fünf ihrer sechs Einzel gewinnen konnte, als 
einzige Damen-A-Klassen-Spielerin automatisch Kreismeisterin ihrer Klasse. Marion Haller (VSC 
Donauwörth) unterlag nur Artner, gewann aber ihre restlichen fünf Matches und wurde dadurch 
Siegerin der Damen-B-Klasse vor Christine Kampfinger (ebenfalls Donauwörth) und Carmen Heigl 
(FC Mertingen). Kreismeisterin in der Damen-C-Klasse wurde Verena Christ (SpVgg Redlingen), die 
am Ende vor ihrer Clubkameradin Susanne Hermann lag. 
Im klassenübergreifenden Doppel siegte das Schwesterndoppel Artner/Heigl (Dillingen/Mertingen) vor 
Verena Christ/Susanne Hermann (Riedlingen) und Haller/Kampfinger (Donauwörth).  
 
Ihren dritten Titel sicherte sich Petra Artner an der Seite von Markus Heinisch (Lauingen) im Mixed. 
Im Finale siegten die Titelverteidiger gegen Susanne Hermann/Ulrich Foag (Riedlingen/Oberndorf) 
knapp mit 3:2-Sätzen. Gemeinsame Dritte wurden Carmen Heigl/Bernd Lotthammer 
(Mertingen/Lauingen) und Christine Kampfinger/Bernd Wild (Donauwörth/Riedlingen). 
 
Erfreulicherweise konnten drei Teilnehmer in der Herren-A-Klasse und fünf in der Herren-B-Klasse 
verzeichnet werden, nachdem diese Leistungsklassen bei den letzten drei Kreisturnieren entweder 
unbesetzt geblieben oder nur sehr spärlich besetzt waren. Diese acht Starter spielten zunächst eine 
gemeinsame Vorrunde bevor die beiden Klassen zur K.O.-Runde wieder getrennt wurden. Topfavorit 
Ulrich Foag (VfB Oberndorf) leistete sich zu Beginn eine kleine Schwächephase als er gegen den 
stark spielenden B-Klassen-Spieler Matthias Zach (VSC Donauwörth) überraschend mit 0:2-Sätzen 
zurücklag, dann aber das Ruder gerade noch mit einem 11:8 im fünften Satz herumriss. Ansonsten 
blieb Foag im Turnier ohne weiteren Satzverlust und wurde somit Kreismeister der Herren-A-Klasse. 
Zweiter wurde Vereinskollege Marco Klein (Oberndorf), Dritter Adrian Ludwig (Donauwörth). Im Finale 
der Herren-B-Klasse lieferten sich Matthias Zach (Donauwörth) und Martin Paninka (TSV 
Bäumenheim) einen leidenschaftlichen Kampf auf Augenhöhe. Nach Abwehr von vier Matchbällen 
Paninkas verwandelte Zach seinen insgesamt fünften Matchball zum 10:12, 11:9, 8:11, 10:12 und 
15:13-Erfolg. Dritte wurden die Halbfinalverlierer Michael Schneid (TSV Hainsfarth) und Timm Metzler 
(TSV Nördlingen). Den Doppelwettbewerb der Herren-A/B-Klasse gewannen Ulrich Foag/Matthias 
Zach (Oberndorf/Donauwörth) vor Marco Klein/Adrian Ludwig (Oberndorf/Donauwörth). Martin 
Paninka/Michael Schneid (Bäumenheim/Hainsfarth) und Fabian Wittke/Felix Riggenmann (Dillingen) 
wurden gemeinsame Dritte. 
 
Zehn Teilnehmer waren in der Herren-C-Klasse zu verzeichnen. Im Halbfinale gab es jeweils ein 
Oettinger und ein Lauinger Vereinsduell, aus denen Björn Schwab (Oettingen) und Markus Heinisch 
(Lauingen) als Sieger hervorgingen. Das Finale gewann Heinisch klar in drei Sätzen, wodurch er sich 
nach dem Erfolg im Mixed seinen zweiten Titel sicherte. Gemeinsame Dritte wurden Christian Förch 
(Oettingen) und Stefan Huber (Lauingen). Im Doppel siegten Björn Schwab/Christian Förch 



(Oettingen) gegen Stefan Huber/Simon Härtl (Lauingen/Athletik Nördlingen) mit 3:0. Dritte wurden 
Bernd Lotthammer/Markus Heinisch (Lauingen) und Tobias Liebl/Uwe Winter (TSV Nördlingen). 
 
Die größte Starterzahl gab es in der Herren-D-Klasse mit 13 Teilnehmern. Viktor Neumann sicherte 
hier Gastgeber VSC Donauwörth einen weiteren Kreismeistertitel. Zweiter wurde Bernd Lotthammer 
(Lauingen), gemeinsame Dritte Günter Mayer (Binswangen) und Artur Berg (Oettingen). Im Doppel 
ging der Titel an Bernd Wild/Viktor Neumann (Riedlingen/Donauwörth), die sich gegen die 
Kombination Jörg Lehmann/Alexander Biber (ebenfalls Riedlingen/Donauwörth) durchsetzten. 
Gemeinsame Ditte wurden Fabian Herdle/Artur Berg (Oettingen) und André Hase/Josef Hippele 
(Huisheim/Kaisheim). 
 
In der Herren-E-Klasse kam Alfred Stoll (SpVgg Riedlingen) zu Titelehren. Im Finale bezwang er den 
fast 50 Jahre jüngeren Florian Hofweber (TV Dillingen) knapp mit 3:2 Sätzen - und dies, obwohl er vor 
dem Finale schon sieben Matches und 30 Sätze in seinen Knochen hatte. Dritte wurden Wilhelm 
Petratschek (SC Wallerstein) und Jürgen Müller (BC Huisheim). Im Doppel besiegten Tim 
Risch/Christian Weidlich (Donauwörth/Mertingen) im Finale Alfred Stoll/Andreas Klink 
(Riedlingen/Villenbach). Gemeinsame Dritte wurden die beiden Dillinger Kombinationen Florian 
Hofweber/Alexander Manlik und David Ozga/Harald Steur. 
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